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Geistliches Wort 

Liebe Leserin, lieber Leser,

"Der Feind des Guten ist das Bessere."

Diesen Satz hörte ich von einem leiten-
den Mitarbeiter der Marketingabteilung 
eines führenden Lübecker Unterneh-
mens. In der Regel funktioniert unse-
re Wirtschaft nach diesem Prinzip: Ein 
Fahrzeug oder Gerät wird uns als ein 
neues verkauft, wenn dort wenigstens 
einige Verbesserungen zum alten Mo-
del gemacht wurden. Ab und an gibt 
es auch grundlegende Veränderungen, 
wie wir es z.B. mit dem Telefon erlebt 
haben: Vom Telefon mit Wählscheibe 
bis hin zum heutigen Smartphone. Oder 
denken Sie an die Entwicklung beim 
Schreiben: Von der Feder mit Tinten-
fass über die Schreibmaschine bis hin 
zum Computer und Laptop. Immer wird 
das Gute durch das Bessere ersetzt.
Was in der Technik und in der freien 
Marktwirtschaft selbstverständlich ist, 
gilt aber nicht im menschlichen und ge-
sellschaftlichen Miteinander und schon 
gar nicht im politischen oder globalen 
Raum. Zum einen hat das damit zu tun, 
dass die Konkurrenz im menschlichen 
und politischen Raum nur bedingt greift. 
Im Handel heißt es: Konkurrenz belebt 
das Geschäft. Im Miteinander aber kann 
Konkurrenz störend, ja schädlich sein.
Zum anderen aber hängt es auch mit 
der Macht zusammen, die gerade im 
politischen Raum eine entscheiden-
de Rolle spielt. Wer die Macht hat, hat 
auch das Sagen.

Wir leben in unserem Land zum Glück 
in einer Demokratie. Da gilt der Grund-
satz: Alle Macht geht vom Volk aus. Wer 
an welcher Stelle wie viel Macht aus-
üben darf, wird in demokratischen Pro-
zessen sprich Wahlen und Gesetzen 
geregelt. Da diese demokratischen Pro-
zesse aber inzwischen so unübersicht-
lich und unsere gesellschaftlichen und 
globalen Rahmenbedingungen so kom-
plex geworden sind, wenden sich immer 
mehr Menschen gerade auch in unse-
rem Land von der Demokratie ab und 
befürworten zunehmend mehr autokra-
tische Verhältnisse, wie sie in Diktatu-
ren vorherrschen: Einer hat das Sagen 
über alle, und der bestimmt, wo es für 
alle lang geht. Gottgleiche Erwartungen 
werden an diese Männer gerichtet, ent-
sprechend wird ein quasi religiöser Per-
sonenkult von diesen Leuten aufgebaut.
Wie ist es nur möglich, dass selbst intel-
ligente und kluge Menschen bei diesem 
Personenkult mitmachen? Zum einen 
hängt es daran, dass sie für sich darin 
noch Vorteile erkennen, insbesondere 
nicht die Verantwortung für Entschei-
dungen mittragen zu müssen. Zum an-
deren liegt es auch an der mangelnden 
Bereitschaft von Menschen, notwendige 
Veränderungen in ihrem Leben mitma-
chen zu wollen. Von einem Arzt bekam 
ich folgenden Satz mit auf den Weg: 
Jeder Mensch macht solange weiter, bis 
er etwas verändert.

→  Fortsetzung S. 4
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... Geistliches Wort 

Anders ausgedrückt: Als Menschen  
haben wir ein sehr großes Beharrungs-
vermögen. Wir halten fest an dem, was 
wir im Leben erreicht haben. Das gilt 
sowohl in Beziehungen, aber vor allem 
auch für unsere persönlichen Verhal-
tensmuster. Wir verhalten uns gerade-
zu instinktiv nach den Mustern, die wir 
meist schon in der Kindheit erlernt ha-
ben. Dafür nehmen wir auch in Kauf, 
dass wir an Situationen und Umständen 
leiden. Auch wenn wir wissen, dass Lei-
denschaft oft das ist, was Leiden schafft, 
kämpfen wir mitunter leidenschaftlich 
gegen Veränderungen in unserem per-
sönlichen und gesellschaftlichen Leben 
an, in dem wir nicht nur den Grund-
satz missachten, dass das Bessere der 
Feind des Guten sei. Es wird sogar das 
Bessere zum Bösen erklärt, das es zu 
bekämpfen gilt. 

Dass dieser Kampf gegen das ver-
meindlich Böse sogar bis zum gewalt-
samen Tod führen kann, erzählt uns die 
Bibel, genauer gesagt die Leidensge-
schichte Jesu, die ihn bekanntlich ans 
Kreuz auf Golgatha brachte. Dass seine 
Botschaft von der Liebe Gottes, die al-
len Menschen gilt, damit nicht zu Ende 
war, sondern sich danach erst richtig 
auf der ganzen Welt verbreitet hat, ist 
die zentrale Osterbotschaft, die in der 
Auferstehung Jesu Christi begründet 
ist, die Jesus selbst seinen Jüngerinnen 
und Jüngern mitgegeben hat: 

"Siehe, ich bin bei 

Euch alle Tage 

bis ans Ende der 

Welt." 
Mt 28,20. 

Die Zusage kann uns durch alle Lei-
denszeiten wie auch durch alle Verän-
derungen im persönlichen wie auch glo-
balen Raum leiten und tragen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Passions- und Osterzeit!

Ihr Pastor Hans-Heinrich Schmidt

© wirestock - Freepik.com
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Fastenaktion 2024: Sieben Wochen ohne Alleingänge

Liebe Mitfastende,

ich gehe gern allein spazieren. Andere 
Menschen stören mich da eher. Ihr Tem-
po ist oft nicht meins. Wenn sie schwei-
gen könnten, reden sie, und umgekehrt. 
Aber – und dieses Aber muss kommen 
– ich lebe in einer Welt der Gemein-
schaft und des Miteinanders. In einsa-
men Nächten fehlt mir der Mensch, den 
ich liebe. Sind die Tage ohne Begeg-
nung, spreche ich mit mir selbst, sage 
mir Gedichte auf und beginne, mich zu 
langweilen.

Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge 

Ralf Meister begrüßt Sie zur Fastenaktion 2024

Ich liebe beide Welten, den einsamen 
Spaziergang wie das große Fest. 
Das Fastenmotto „Komm rüber! 

Sieben Wochen ohne Alleingän-

ge“ ist deshalb für mich ein Volltreffer. 
Wie schaue ich auf mein Leben, das 
hin- und herschwingt zwischen mir 
und den anderen, den anderen und 
mir? Auf welche Alleingänge kann ich 
verzichten? Wo brauche ich die Ein-
samkeit und das stille Nachdenken? 

Die Wochenthemen dieses Fastenka-
lenders führen vom „Miteinander gehen“ 
über das Miteinander mit den Liebs-
ten, mit Fremdem, mit der Schöpfung 
und der weiten Welt zum Miteinander 
mit den mir Anvertrauten und mit Gott. 
Manches wird Ihnen nahe sein, wäh-
rend anderes Sie Überwindung kosten 
mag. Abschweifen in das Alleinsein ist 
erwünscht, Aufbruch auch: „Komm rü-
ber!“ Denn Segen ist an das Aufbrechen 
gebunden, nicht an das Verharren.
Neue Gedanken wagen, der anderen 
Meinung ohne Furcht begegnen – das 
macht reich. Freuen wir uns auf die He-
rausforderung! Fastenzeit ist kein Ver-
zicht um des Verzichts willen. Sie führt 
uns zu neuen Erfahrungen, im Allein-
sein und im Miteinander. Schön, dass 
Sie dabei sind!

Ihr 
Ralf Meister 

Landesbischof in Hannover und Botschafter der 
Aktion „7 Wochen Ohne“
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Karfreitag ist ein sehr alter, 

hoher Feiertag. Das Wort 
Kar stammt vom alten Wort 
Kara ab und bedeutet u.a. 
Trauer. Christen kommen 
am Karfreitag zusammen 

und gedenken des  Leidens und Ster-
bens Jesu sowie seiner Bedeutung für 
uns heute.
Der Karfreitags-Gottesdienst von Pas-
torin Zornig gehalten. Lassen Sie sich 
zu diesem besonderen Gottesdienst 
einladen! HHS

Freitag, 29. März um 10.00 Uhr

Karfreitag-Gottesdienst

Gottesdienste:  Karfreitag, Ostern

© Freepik

Wenn Sie Lust haben, in Gemeinschaft 
mit anderen zu frühstücken, dann sind 
Sie sehr herzlich zu unserem Osterfrüh-
stück eingeladen, das am Ostersonntag 
um 8.30 Uhr im Gemeindesaal, Schä-
ferstr. 2 stattfindet. Zum Osterfrühstück 
sind alle Generationen eingeladen, Al-
leinstehende sind ebenso herzlich will-
kommen wie Familien. 
Zur besseren Planung melden Sie sich 
bitte bei Astrid-Benni Ernst (Mitarbeiten-
de St. Christophorus) an. Tel.: 60 62 12; 
Mail: ernst@christophorus-luebeck.de
 HHS

Sonntag, 31. März um 8.30 Uhr

Osterfrühstück im Gemeindesaal

Grafik Osterwiese © losw - Freepik.com
Grafik Tulpen linke Spalte © irida-08 - Freepik.com

Ostern ist ein Fest zum Feiern für Jung 
und Alt. Darum wollen wir  auch in die-
sem Jahr wieder den Ostergottesdienst 
mit allen feiern.  Der Kinderchor wird 
auch wieder im Gottesdienst auftreten. 
So laden wir Sie und Euch herzlich am 
Ostersonntag, dem 31. März 2024 um 
10 Uhr in die St. Christophorus-Kirche 
zu dem Gottesdienst ein, zu dem die Fa-
milien, aber auch alle anderen  herzlich 
willkommen  sind.  Lassen Sie sich von 
der Osterfreude erfüllen. Auf die Kinder 
wartet wieder eine Überraschung. 

HHS

Sonntag, 31. März um 10.00 Uhr

Mehrgenerationen-  
Gottesdienst am Ostersonntag

Am Ostermontag, dem 1. April um 10 Uhr 
sind Sie herzlich eingeladen, den Regio-
nalgottesdienst in der Kirchengemeinde 
Marli-Brandenbaum Lübeck, Standort 
St. Thomas-Kirche (Marlistr.  48-50) mit-
zufeiern. Den Gottesdienst wird Pastor 
Kutsche halten. HHS

Montag, 1. April um 10.00 Uhr

Regionalgottesdienst  
in St. Thomas
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Gottesdienste: Konfirmation, Himmelfahrt, Ökumenischer Gottesdienst 

In guter Tradition machen wir uns am 
Himmelfahrtstag auf nach Herrnburg. 
In der schönen alten Dorfkirche feiern 
wir um 10.30 Uhr gemeinsam mit der 
Herrnburger Gemeinde den Gottes-
dienst. Dieser wird von Pastorin Claudia 
Steinbrück und Pastor Hans-Heinrich 
Schmidt gestaltet. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, 
finde sich bis 10.00 Uhr an der  
St. Christophorus-Kirche ein oder mel-
de sich bei Pastor Schmidt, 
Tel.: 60 62 11 HHS

Donnerstag, 9. Mai um 10.30 Uhr 

Himmelfahrtsgottesdienst  
in der Kirche in Herrnburg

Zu einem ökumenischen Gottesdienst 
am Mittwoch vor Pfingsten, dem 15. Mai, 
laden die Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Herrnburg, die Ev.-freikirchl. Paulus-Ge-
meinde, die katholische Pfarrgemeinde 
Liebfrauen und unsere St. Christopho-
rus-Gemeinde ein. In diesem Jahr sind 
wir dankenswerterweise zu Gast in der 
Paulus-Gemeinde. 

Mittwoch, 15. Mai um 19.30 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst in der Paulus-Kapelle

Sonntag, 28. April 2024 

Konfirmation

Im Gottesdienst am 28. April 2024 um 
11.00 Uhr werden folgende Jugendliche 
konfirmiert:

Sarah Braun Emma Pries

Luca Froh Lasse Schmidt

Fiete Gatermann Tom Wiese

Adobe Stock, ChristArt

Die Pastores wie auch die Verantwort-
lichen der Gemeinden gestalten den 
Gottesdienst gemeinsam als „Christus-
Fest“ um 19.30 Uhr in der Paulus-Kapel-
le, Brandenbaumer Landstr. 249-251. 
Die Predigt wird freundlicherweise Pas-
tor Otto aus der Liebfrauen-Gemeinde 
halten. Im Anschluss wird es auch noch 
ein gemütliches Beisammensein geben. 
Stärken auch Sie die ökumenische Zu-
sammenarbeit, indem Sie kommen und 
mitfeiern.

HHS
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Mobil mit Rosi Baumann – Schongymnastik 

Mobil mit Rosi Baumann

Nun will der Lenz uns  grüssen ...
mit Spannung ausatmend auf den Stuhl, einatmend 

lächelnd wieder hoch, haha
so oft geht es auch noch, einfach toll,

Hochkreisen, Bauch  kommt in Schwung..
Füsse im Schritt, dazu mit Händen fausten,

sich dehnen, strecken, gähnen, uuaahh,
wir, ein Wunder der Natur, sagen  DANKE nur…

Rosi  Baumann

Grafik © Agata 
auf Pixabay
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Lebensweisheiten
Es gibt drei Dinge im Leben, die 

niemals zurückkehren:

das Wort, die Zeit und die versäumten 

Gelegenheiten.

Es gibt drei Dinge im Leben,  

die dich ruinieren können:

die Trägheit, der Stolz und die 
Eifersucht.

Es gibt drei Dinge im Leben,  

die du nie verlieren solltest:

die Geduld, die Hoffnung und die 
Ehrlichkeit.

Es gibt drei Dinge im Leben,  

die kostbar sind:

die Familie, die Liebe und die 
Freundschaft.

Autor unbekannt
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Feierabendkreis  |  Lebensweisheiten  

Liebe Freunde und Freundinnen des Feierabendkreises und alle, die es noch 
werden wollen. 
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren abwechslungsreichen Nachmittagen – immer 
am 2. und 4. Mittwoch von 15 bis 17 Uhr  – im Wechsel mit dem Spielekreis, der am 
1. und 3. und evtl. 5. Mittwoch mit Frau Böttger und Frau Zimmermann stattfindet! 
Kommen Sie und genießen Sie neue Kontakte! Alleinsein ist keine Option! 
Wir freuen uns auf Sie!!!

Herzliche Grüße Karin Graß

Feierabendkreis

Feierabendkreis Termine: März bis Mai 2024

13. März Sprichwörter, Lebensweisheiten, Leitsätze

27. März Wir singen den Frühling herbei.

10. April Ein Stelldichein mit Astrid Lindgren – Pippi, Michel und 
Lotta...

24. April Lieblingsessen  – früher und heute – Rezepte sind 
willkommen!

08. Mai Himmelfahrt  – Pfingsten – welche Bedeutung haben diese 
Feiertage heute?

22. Mai Erzählcafé: Alleinsein oder Einsam ? Genuss oder Frust?
Wir tauschen uns aus!

Fast jeden 2. und 4. Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindesaal, 
Schäferstraße 2  |  Kontakt: Karin Graß, Telefon: 60 60 80



10



11

Gruppennews: IT-Treff, Gedächtnistraining  |  Save the Date 2. Juni

In der St. Christophorus-Gemeinde wird 
alle zwei Wochen in lockerer Runde 
überlegt, erzählt, geknobelt und ge-
lacht. Mitdenken ist erwünscht bei den 
Themen rund ums Jahr. Das ganze 
nennt sich ganzheitliches Gedächtnis-
training, übt die grauen Zellen auf ver-
gnügliche Weise in einer kleinen Grup-
pe und macht viel Spaß. 
Haben sie Fragen oder Lust mitzu-
machen?
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch 
im Monat von 9:30 bis 11:00 Uhr.
Dann rufen sie mich an unter der 
Telefonnummer: 60 92 168 an.

Ihre Kirsten Körner

Jeden zweiten Mittwoch im Monat 

Ganzheitliches Gedächtnis-
training – Mitdenken erwünscht

Seit fast anderthalb Jahren gibt es das 
Internet-Café für Senior:innen in unse-
rer Gemeinde, das von Eckart Dietrich 
sehr erfolgreich geleitet wird. 
Da der Name „Internetcafé“ nicht zum 
aktuellen Angebot passt, wurde es jetzt 
in „IT-Treff“ umbenannt. Im IT-Treff wird 
nicht nur ein Zugang ins Internet zur 
Verfügung gestellt. In erster Linie geht 
es darum, den Umgang mit dem Smart-
phone bzw. dem Tablet zu erlernen und 
das eigene Wissen damit zu vertiefen.
Wenn Sie z.B. Interesse daran haben, 
mit Ihrem Smartphone nicht nur zu tele-
fonieren, sondern auch per WhatsApp 
zu kommunizieren, und wenn Sie vie-
les mehr an der digitalen Kommuni-
kation interessiert, dann kommen Sie 
gern vorbei: dienstags um 10.00 Uhr 
oder um 15.00 Uhr im Gemeindesaal,  
Schäferstr. 2.
Dankenswerterweise leitet Eckart Diet-
rich den IT-Treff ehrenamtlich, einzig 
für die Bereitstellung der notwendigen 
Technik wird um eine Spende gebeten. 
Die Tasse Kaffee gibt es umsonst dazu.

Unseren IT-Mentor 
erreichen Sie per 
Telefon 88 19 16 00 
oder E-Mail 
e.dietrich@t-online.de.

HHS

Jeden Dienstag: Zwei Gruppen 

um 10.00 Uhr und um 15.00 Uhr

Internetcafé ist jetzt IT-Treff

Ende Mai dieses Jahres geht Pastor 
Schmidt in den Ruhestand. Verabschie-
det wird er durch Pröpstin Kallies im 
Rahmen eines Gottesdienstes am  
2. Juni um 14.00 Uhr. 
Im Anschluss ist ein gemütliches Bei-
sammensein im Gemeindesaal geplant.
Um 16.00 Uhr werden die Musik-Grup-
pen unserer Gemeinde noch ein Konzert 
geben. Näheres erfahren Sie im nächs-
ten Gemeindebrief. Bitte den Termin  
2. Juni vormerken! HHS

Vorankündigung 

Verabschiedung von Pastor 
Schmidt am 2. Juni
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Blockflötenwerkstatt & Flötengruppen

Im März gibt es besondere Flötentöne

Iris Bürger und Birgit Puttkammer-Weber laden 
ein zur 

Blockflötenwerkstatt 2024

Wir musizieren Musik des Mittelalters und der 
Renaissance zur Geschichte 
 

"Der kleine Ritter Namenlos".

Mitspielen, lauschen, den Klang der großen Gruppe mit tiefen Flöten genießen, 
einfach mal zuhören, bei dem, was man (noch) nicht spielen kann oder mit 
Trommeln, Klanghölzern und anderen Begleitinstrumenten mitspielen. Wir malen 
und basteln zur Geschichte, beschäftigen uns nicht nur mit Musik, sondern mit 
Rittern, Mode, mittelalterlicher Buchmalerei, Burgen, Kirchen und anderem.

Freitag, 22. März von 15:00 bis 18:00 Uhr und
Samstag, 23. März von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 15:00 bis 16:00 Uhr
Ab 16:00 Uhr Werkstattkonzert für Familie und Freunde der Teilnehmenden

Infos und Anmeldung für Fortgeschrittene und 
Anfänger mit Vorkenntnissen bis 8. März 2024 bei Birgit 
Puttkammer-Weber. Auch ehemalige Flötenkinder können 
selbstverständlich mitspielen, meldet euch, kommt vorher  
2 bis 3x in die Gruppen und wir bereiten uns vor, damit alle 
stressfrei und fröhlich mitspielen können.

Flötengruppen
Die Flötengruppen für Kinder treffen sich weiter regelmäßig am Donnerstag, 
die Anfänger von 15:00 bis 15:40 Uhr, 
die Fortgeschrittenen von 15:50 bis 16:20 Uhr.
Beide Gruppen können noch weitere Spieler und Spielerinnen aufnehmen. 
Dort werden im März unter anderem auch mittelalterliche Klänge geübt. Kommt 
gerne dazu, ihr erhaltet dort bei Bedarf auch Noten für die Blockflötenwerkstatt.

Birgit Puttkammer-Weber

tigrib67@gmx.de, Tel.: 59 96 50

© Rittergrafiken, theressia a - Freepik.com
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Mittwoch, 24. April, 18:30 bis 21:00 Uhr
Ein Abend zur Klimagerechtigkeit
„Klimagerechtigkeit“ – was soll das 

denn bedeuten? 

Was hat das mit mir zu tun?

Das wollen wir gemeinsam an diesem 
Abend herausfinden. 
Zunächst beschäftigen wir uns mit der 
Verteilung von Menschen und Ressour-
cen auf unserer Welt. Dann lesen und 
hören wir Berichte von Menschen, die 
vom Klimawandel betroffen sind und 
überlegen schließlich, was wir hier im 
globalen Norden verändern könnten, 
damit die Situation weltweit verbessert 
wird.
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen, interaktiven Abend. Ein 

Ein Abend zur Klimagerechtigkeit  |  JuLeiCa-Ausbildung

© Freepik

kleiner Snack und Getränke werden in 
der Pause gereicht.

Veranstaltungsdaten:
Mittwoch, 24. April 2024
von 18:30 bis 21:00 Uhr
im Gemeindesaal St. Christophorus
Leitung: Martina Böttger



IHR HÖRGERÄTEAKUSTIKER 2 x in Lübeck

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch in einer unserer Filialen!

LÜBECK CITY
Königstraße 81

 0451 - 77 717

LÜBECK ST. LORENZ
P  Direkt vor Ort
Moislinger Allee 10 a

 0451 - 48 93 74 93

GRATIS
HÖRTEST 
jederzeit + unverbindlich
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Informationen vom Kirchengemeinderat

nun sind wir schon einige Tage im Jahr 
2024. Dem Jahr, das wesentliche Ver-
änderungen für unsere Kirchengemein-
de mit sich bringen wird.
Unser Gemeindepastor Hans Hein-
rich Schmidt wird am 2. Juni 2024 in 
den Ruhestand verabschiedet. Hierzu 
haben wir schon informiert, dass nach 
den derzeitigen kirchenrechtlichen Re-
gelungen eine Nachfolgebesetzung 

als Gemeindepastorin 
oder Gemeindepastor 
nicht möglich ist.
Wir sind in einem guten Verbund in 
unserer Region Ost, in der die Kirchen-
gemeinden St. Andreas, St. Christopho-
rus, St. Gertrud, Marli-Brandenbaum 
und St. Stephanus gut und vertrauens-
voll zusammenarbeiten.

In unseren Gesprächen in 
diesem Verbund konnten wir 
uns zum einen abstimmen, 
dass der Konfirmanden-
unterricht zukünftig über-
regional angeboten wird. 
Wir hoffen, dass sich viele 
Jugendliche aus unserer Kir-
chengemeinde für die Kon-
firmation interessieren und 
das für sie passende Ange-
bot einer benachbarten Kir-
chengemeinde finden. Das 
regionale Konzept für den 
Konfirmandenunterricht mit 
detaillierten Informationen 
finden Sie auf der Seite 18 in 
diesem Gemeindebrief.

Zum anderen konnten wir in 
unserem Verbund erreichen, 
dass auch nach der Pensio-
nierung von Pastor Schmidt 
regelmäßig Gottesdienste 
in St. Christophorus statt-
finden werden. 

Liebe Gemeindeglieder und Interessierte,
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... Informationen vom Kirchengemeinderat

Pastorinnen und Pastoren aus den 
umliegenden Kirchengemeinden wer-
den Gottesdienste anbieten und die 
Pastorinnen Eitel, Nass und Zornig 
werden weiterhin Gottesdienste in 
St. Christophorus gestalten. Weitere 
Informationen finden Sie im kommen-
den Gemeindebrief 2/2024. An dieser 
Stelle geben wir schon jetzt den Hin-
weis, dass die Gottesdienste ab dem 
9. Juni 2024 etwas später beginnen 
werden, nämlich um 10:30 Uhr. 
Die zeitliche Verschiebung des Be-
ginns des Gottesdienstes um 10:30 
Uhr hat mit der zukünftigen Mitnutzung 
der katholischen Liebfrauengemeinde 
zu tun. Über die laufenden Gespräche 
hatten wir in den Gemeindebriefen in-
formiert. 

Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen 
heute erste konkrete Ergebnisse mit-
teilen können. Die gemeinsame Nut-
zung unserer Kirch- und Gemeinde-
räume ist zum 1. Dezember 2024 mit 
Beginn des Kirchenjahres geplant. 
Die katholische Kirche wird ihren Got-
tesdienst regelmäßig sonntags um 
09:00 Uhr anbieten. Wir feiern dann ab 
10:30 Uhr unseren Gottesdienst.

In weiteren Gesprächen planen wir 
jetzt die Weihnachtsgottesdienste für 
2024, den konkreten Um- und Einzug 
und die Räumlichkeiten für die Grup-
penangebote aus Liebfrauen.

Wir sind zuversichtlich, dass alle be-
stehenden Gruppenangebote – sowohl 
aus St. Christophorus als auch aus der 
Liebfrauengemeinde – wie bisher in den 
Kirchen- und Gemeinderäumen fortge-
führt werden können.

An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Gesprächspartnerinnen 
und Gesprächspartner aus der Region 
Ost und aus der Liebfrauengemeinde für 
die vielen konstruktiven Gesprächsrun-
den, in denen dieses zukunftsweisende 
Konzept gestaltet werden konnte.

Und auch bei Ihnen, liebe Gemeinde-
mitglieder und Interessierte bedanken 
wir uns herzlich für Ihr Vertrauen in uns 
und für Ihre Unterstützung in den Ver-
änderungsprozessen unserer Kirchen-
gemeinde.

Das gibt Mut und Zuversicht, die Zu-
kunft unserer Gemeinde gemeinsam 
gestalten zu können. 

Wir wünschen Ihnen einen friedlichen 
Jahresverlauf und freuen uns auf per-
sönliche Begegnungen bei der einen 
oder anderen Gelegenheit.

Sabine Trilke

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
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Gruppen & Kreise

Montag

8.30 + 10.00 Uhr
Wöchentlich

Schongymnastik
Gemeindesaal  

Rosi Baumann
Tel. 60 33 55

16.00 Uhr
Wöchentlich

Kinderchor 
für Kinder von 5 bis 12 J.
Gemeindesaal

Urte Willrodt
willrodt@gmx.net

18.30 Uhr
Wöchentlich

Flötenkreis
Gemeindesaal

Birgit Puttkammer-Weber
tigrib67@gmx.de, 

Tel.: 59 96 50

20.00 Uhr
1 x im Monat

Streicherensemble 
„ConCorda“
Gemeindesaal

Klaus Meyers
Tel.: 61 12 61 96

Dienstag

9.30 Uhr
1 x im Monat

Besuchskreis Marion Kohnke

Tel. 60 42 67

10.00 + 15.00 Uhr
Wöchentlich

IT-Treff für Senior:in-
nen  Gemeindesaal

Eckart Dietrich
Tel.: 88 19 16 00 

e.dietrich@t-online.de

19.00 Uhr
Wöchentlich

Posaunenchor   
Gemeindesaal

Hans-Joachim König 

Tel. 04541 / 84 09 918

Mittwoch

9.30 Uhr
2 x im Monat 

nach Vereinbarung

Ganzheitliches  
Gedächtnistraining  
Gemeindesaal

Kirsten Körner
Tel. 60 92 168

15.00 Uhr
jeden 1. und 3. 
Mittwoch im Monat

Spieletreff für Ältere
Gemeindesaal

Martina Böttger
Tel. 582 34 89

15.00 Uhr
jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat

Feierabendkreis
Gemeindesaal

Karin Graß
Tel. 60 60 80
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Donnerstag

15.00 - 15.40 Uhr
Wöchentlich

Flöten für Anfänger 
Gemeindesaal Birgit Puttkammer-Weber

tigrib67@gmx.de
Tel.: 59 96 50

15.50 - 16.20 Uhr
Wöchentlich

Flöten für Fortgeschrit-
tene
Gemeindesaal

19.30 Uhr
Wöchentlich

Eine-Welt-Chor
Gemeindesaal

Jan-Christian Wagner
Tel: 0170 7356847
janchristian.wagner@ 

stud.mh-luebeck.de

20.00 Uhr
1 x im Monat

Tansania-Gruppe Veronika Seyfert-Kiffner
Tel. 60 30 36

Gruppen & Kreise  |  Besuch in der Partnergemeinde Ahlbeck

Unser Posaunenchor der St. Christo-
phorus-Gemeinde ist nun schon 71 Jah-
re alt und hat viel erlebt in der langen 
Zeit. Aber zu den Highlights gehören auf 
jeden Fall die Fahrten in die Partner-
Gemeinde Ahlbeck/ Kr. Ueckermünde. 
Nach der erzwungenen Corona-Pause 
konnten wir dann im Herbst 2023 zwei 
Kleinbusse chartern und aufbrechen. 
Es war wieder sehr schön in Ahlbeck 
dank unserer lieben Gastgeberinnen 
und Gastgeber!
Leider konnten nicht alle aus dem 
Chor mitfahren. Und unser Fan-Club 
kam auch mit, Familienmitglieder und 
Freunde des Posaunenchores, um uns 
zu begleiten.

Besuch in der Partnergemeinde Ahlbeck vom 30.09. bis 2.10.2023 

Unsere Posaunenchorfahrt nach Ahlbeck

→  Fortsetzung S. 22 © Bettina Walcher-Janssen
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Samstag, der 30.09.2023
Wir waren im Gästehaus in Ueckermün-
de-Bellin am Haff untergebracht und er-
reichten den Ort um 16:00 Uhr.
Aufgrund eines Missverständnisses 
kamen wir in der Fachwerk-Kirche Eg-
gesin erst um 19:30 Uhr an, wo wir mit 
einem reichhaltigen Buffet erwartet wur-
den.
Hier erlebten wir einen herrlichen bun-
ten Abend mit Drehorgel – Musik und 
gemeinsamem Singen, bis wir in unsere 
Betten fielen.

Sonntag, der 1.10.2023 – Erntedank!
Gut gestärkt vom Frühstück ging es 
nach Ahlbeck zum Erntedankfest. Für 
ein Viertelstündchen hatte ich die Ge-
legenheit, das alte Pastorenehepaar 
Martin und Eva Ohm zu besuchen, die 
nun, beide 90-jährig, immer noch selb-
ständig in ihrem Häuschen in der Nähe 
der Kirche leben. Der Morgen auf dem 
Orgelboden in der Kirche begann mit 
Einblasen und einer letzten kleinen  
Einspielprobe.

... Besuch in der Partnergemeinde Ahlbeck

Ihre freundlichen & kompetenten Immobil ienmakler. 

Aus Lübeck - für Lübeck.

www.marks-immobilien.de 0451-32266
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Von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr fand der 
festliche Erntedank - Gottesdienst statt. 
Danach durften wir uns im Gasthaus 
„Zum Seegrund Ahlbeck“, das gleich 
neben der Kirche liegt, stärken. Der 
Ahlbecker Kirch-Gemeinderat war auch 
dabei und es entspannen sich gute Ge-
spräche, in denen wir u.a. Erinnerun-
gen aus den vielen Jahren zuvor aus-
tauschten.
Pastorin Kussat-Becker hatte sich etwas 
ganz Besonderes für uns ausgesucht: 
Um 14:30 Uhr bestiegen wir Lübecker 
mit einigen unserer Ahlbecker Gastge-
ber ein großes Floß. Es erwarteten uns 
gemütliche und entspannte 2,5 Stunden 
auf dem Flüsschen Randow und der 
Uecker, den beiden namens-geben-
den Flussläufen. Wir wurden mit Kaffee 
und Kuchen aus der Region bewirtet. 
Es herrschten tiefe Ruhe und Son-
nenschein, als wir durch die herrliche 
Flusslandschaft mit Reihern, Kormora-
nen und einem Biberbau geschippert 
wurden. Auf halber Strecke bis Uecker-
münde machte das Floß kehrt und der 
Kapitän setzte uns gegen 17 Uhr wieder 
in Eggesin ab. 

Die Pastorin verabschiedete sich von 
uns Lübeckern, da sie montags schon 
wieder ein volles Programm hatte. 
Der Abend klang für die meisten unse-
rer kleinen Reisegesellschaft im Hotel 
„Haffhus“ gemütlich aus. 

Montag, der 2.10.2023
Am Montag fuhr die Reisegruppe noch 
auf eine kleine Rundreise in die Regi-
on, um sich z.B. die Straußenfarm im 
„Sandbad“ Ahlbeck1 anzuschauen oder 
ans Haff zu fahren. 

Wir haben es wieder sehr genossen und 
freuen uns schon darauf, die Ahlbecker 
demnächst Ende Mai hier begrüßen zu 
können.

Bettina Walcher-Janssen
Mitglied des Posaunenchors St. Christophorus

1Um Verwechslungen mit dem Seebad Ahlbeck 
auf Usedom zu vermeiden, wird „unser“ Ahlbeck 
von seinen Bewohnern liebevoll „Sandbad“ ge-
nannt. 
Es liegt im Land der 3 Meere: Wald-Meer, Sand-
Meer, Nix-Mee(h)r!© Bettina Walcher-Janssen

© Bettina Walcher-Janssen

... Besuch in der Partnergemeinde Ahlbeck
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Kita St. Christophorus I: Besuch bei der Bundespolizei

Einen „unvergesslichen Tag bei der 

Bundespolizei“ erlebte jetzt unsere Kita 
St. Christophous I. Kita-Leiterin Meike 
Brey berichtet:

„Am 24. Januar durften unsere Elemen-

tarkinder die Bundespolizei besuchen. 

Morgens wurden wir mit dem Polizeibus 

abgeholt und fuhren dann auf das Ge-

lände der Bundespolizeiakademie.

Dort befindet sich auch das Bundespoli-

zeimuseum. An diesem Ort erwarteten 

uns Toni, der Bär sowie seine Kollegin-

nen und Kollegen mit einem tollen Pro-

gramm, das liebevoll für unsere Kinder 

vorbereitet worden war.

In Kleingruppen durften unsere Kinder 

verschiedene Stationen mit Aktivitäten 

besuchen. Dazu gehörten ein Parcours 

mit Polizei-Bobbycars, einen Polizei-

Kita St. Christophorus I
Ein unvergesslicher Tag bei der Bundespolizei

ausweis erstellen, mit einem Polizei-

hund eine Person suchen (verstecktes 

Kind oder Fachkraft), mit einem Polizei-

hund Spielzeug verstecken und Finger-

abdrücke abnehmen.

Im Museumsraum durften die Kinder al-

les anfassen und anschauen. 

Am besten fanden es alle, sich in den 

Hubschrauber zu setzen. Außerdem 

haben wir uns einen Film über die Auf-

gaben der Bundespolizei angeschaut. 

Zum Schluss bekamen wir noch eine 

Vorführung von einem Polizeihund, der 

im Einsatz hilft und seinen Hundeführer 

schützt.

Als Highlight am Schluss bekamen alle 

Kinder eine Polizeimütze.

Die Kita St. Christophorus I bedankt 

sich von Herzen für den tollen Tag!"
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Kita St. Christophorus II: Neue Kitaleitung

Ende Oktober letzten Jahres hat die langjährige Leitung von Kita II Carolin Sarnow 
auf eigenen Wunsch aufgehört.
Seit dem 1. Februar hat die Kita eine neue Leitung: Es ist Maik Wilts. 
Viele Aufgaben warten auf ihn, unter anderem auch die Begleitung des Neubaus. 
Wir wünschen Herrn Wilts alles Gute zu seinem Start, „ein gutes Händchen“ im 
Umgang mit den Kindern, Eltern wie auch den Mitarbeitenden, und in allem Gottes 
reichen Segen! Auf dieser Seite stellt er sich persönlich vor. HHS

Kita St. Christophorus II
Neue Leitung 

Liebe Gemeinde,
heute möchte ich mich 
als neuer Leiter der Ev. 
Kindertagesstätte St. 
Christophorus II vor-
stellen.
Mein Name ist Maik 
Wilts und ich bin 
30 Jahre alt.
Nach meiner Ausbildung zum Heiler-
ziehungspfleger konnte ich in verschie-
denen kirchlichen Kindertagesstätten 
Erfahrungen sammeln, insbesondere 
als Gruppenleitung. Zuletzt war ich 
stellvertretende Leitung in einer Kinder-
tagesstätte der Johanniter tätig. Neben-
bei habe ich noch eine Weiterbildung 
im Bereich Kita- und Hortmanagement 
absolviert.
Meiner Meinung nach hat jeder Mensch 
positive Eigenschaften, die dieser in 
unsere Gemeinschaft einbringen kann. 
Und jeder Mensch hat einen Platz in der 

Neue Leitung Kita St. Christophorus II
Maik Wilts stellt sich vor

Mitte der Gesellschaft verdient. Dies 
ist mir auf besondere Weise bei mei-
nem sechsmonatigen Aufenthalt in In-
dien deutlich geworden, wo ich in einer 
Schule für Kinder mit Behinderungen 
gearbeitet habe. 
So freue ich mich auf meine vielfälti-
gen Leitungsaufgaben hier in der Kita  
St. Christophorus II wie auch auf die 
gute Zusammenarbeit mit der Gemein-
de und den Institutionen im Stadtteil.
In meiner Freizeit reise ich gern durch 
die Welt und treibe viel Sport. Zudem 
sind mir Freunde und Familie beson-
ders wichtig.
Zu erreichen bin ich in der Kita St. Chris-
tophorus II (Huntenhorster Weg 2a) in 
der Regel zu den Öffnungszeiten, tele-
fonisch unter 60 16 94 oder per Mail: 
st.christophorus2@kitawerk.de.

Mit freundlichen Grüßen 
Maik Wilts

© Maik Wilts



26

FlohmarktFlohmarkt
Kita St. Christophorus I

Samstag, 16. März 2024

Es ist wieder Flohmarktzeit! In den 
Räumen der Kita St. Christophorus I 
findet Ihr unser reichhaltiges Angebot:
→ Baby- und Kinderbekleidung für
 Frühjahr und Sommer
→ Spielzeug
→ Säuglingsausstattung
→ Umstandsmode uvm.

Das Bistro findet im Gemeindesaal von 
St. Christophorus statt. 

Anmeldung für den Verkauf bitte unter: 
www.kitaflohmarktschaeferstrasse.de 

Der Flohmarkt findet am Samstag, 
den 16. März von 10 bis 13 Uhr statt. 
Einlass für Schwangere und Eltern mit 
Tragebabys von 9 bis 10 Uhr.
Das Bistro ist von 9 bis 13 Uhr geöffnet. 

Euer Flohmarkt Orga-Team

Flohmarkt Kita St. Christophorus I  |  Kinderchor St. Christophorus

Gibt es das noch? Freudige Nachrichten? In der heutigen Zeit???
Bei all den Schwierigkeiten, Nöten und schlechten Nachrichten?
Na klar!!! Ganz bestimmt sogar! 

Denn auf jeden langen Winter folgt der 
Frühling und jeder Tag ist ein bisschen 
länger hell. Die ersten Krokusse und 
Schneeglöckchen schauen langsam 
hervor. Sogar die Sonnenstrahlen ge-
ben mehr und mehr Wärme.
Und jeden Montag singen, spielen und 
strahlen 30 Kinder im Gemeindesaal 
fröhlich um die Wette.
Vielleicht nur kleine Funken, die aber 
doch Freude und Hoffnung in die Welt 
senden können.

Kinderchor St. Christophorus

Eine freudige Nachricht breitet sich aus ...

© Urte Willrodt
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Eine freudige Nachricht war auch, dass 
im Kinderchor nach alter Tradition am 
Rosenmontag wieder ordentlich Fa-
sching gefeiert wurde. Die Kinder hat-
ten sich die tollsten Kostüme angezo-
gen und waren kunstvoll geschminkt. 
Jedes Kind wurde ausgiebig bestaunt 
und bewundert, bevor die tolle Party 
richtig losging. Natürlich gehörten dann 
ein gemeinsames Essen mit herrlichem 
Buffet, zu dem jeder etwas mitgebracht 
hatte, Gesang, Luftballontanz und bun-
te Spiele mit kleinen Gewinnen, dazu. 
Was für ein schöner Nachmittag! Das 
wollen wir unbedingt wiederholen. 

Voller Freude üben wir außerdem be-
reits fleißig die Lieder für den Familien-
gottesdienst am Ostersonntag, den 
31. März 2024 um 10.00 Uhr in unserer 
Kirche. Da darf „Stups, der kleine Oster-
hase“ natürlich nicht fehlen. Und: auch 
hier wird das alte Lied „Eine freudige 
Nachricht breitet sich aus...“ zu hören 
sein! Der Kinderchor freut sich sehr auf 
den Auftritt. Vielleicht sind Sie oder ihr 
ja auch dabei!

Gern können auch weiterhin  Kinder zur 
Chorprobe am Montagnachmittag um 
16.00 Uhr dazu kommen. Um eine vor-
herige Anmeldung wird gebeten unter 
willrodt@gmx.net.
Eine freudige, fröhliche Frühlingszeit 
wünscht ganz herzlich 

Urte Willrodt

Fotos © Urte Willrodt

...  Kinderchor St. Christophorus
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Montag

14.00 – 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe

Stricken, Häkeln, u.v.m. in gemütlicher Runde mit Anmeldung

15.00 – 17.00 Uhr Selbstverteidigung für Mädchen ab 8 Jahren mit Anmeldung

15.00 – 16.00 Uhr PC-Kurs für Fortgeschrittene mit Anmeldung

16.30 – 17.30 Uhr PC-Kurs für Neulinge / Smartphone-Kurs mit Anmeldung

Dienstag

10.00 – 12.00 Uhr Deutsch für Anfänger:innen mit Anmeldung

Mittwoch

ab 13.00 Uhr Ausgabe der Lübecker Tafel für St. Gertrud 

13.00 – 15.00 Uhr Café während der Lübecker Tafel (bei gutem Wetter)

18.30 – 20.00 Uhr Kreativgruppe ab 14 Jahren mit Anmeldung 
Termine: 21.02.2024, 20.03.2024, 17.04.2024, 29.05.2024

Donnerstag

10.00 – 12.00 Uhr Sprachlerngruppe B1 mit Anmeldung

15.00 – 17.00 Uhr Sprachcafé – Deutsch üben mit Anmeldung

16.00 – 18.00 Uhr Sprachlerngruppe B2 mit Anmeldung

16.30 - 19.30 Uhr Internationale Kochgruppe jeden 3. Donnerstag im Monat

17.00 – 18.00 Uhr Trauercafé  – jeden 1. Donnerstag im Monat

Freitag

10.00 - 12.00 Uhr Frauenfrühstück

16.00 – 20.00 Uhr Familienkochen – einfach gemeinsam Kochen,  
Essen und Genießen

18.30 – 19.30 Uhr Sport für Frauen (Aerobic) mit Anmeldung, Kosten 2,50 €

18.00 – 20.00 Uhr Angelverein Pliete: Jugendstunde jeden 1. Freitag im Monat

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite: www.luebeck.de/nachbarschaftsbueros

Ansverus-Haus: Wochenangebote NBB + Lübecker Tafel



29

Nachbarschaftsbüro Eichholz im Ansverus-Haus, Mercatorweg 1-3

→  Fortsetzung S. 30

Freitag, 1. März 2024, von 10 bis 12 Uhr

Info-Veranstaltung für Frauen: 
Wählen und mitgestalten
Wie kann ich Veränderungen in meinem 
Stadtteil und der Stadt mitgestalten? 
Wie funktionieren Wahlen und warum ist 
wählen sinnvoll? 
Gemeinsam mit Petra Schmittner vom 
Frauenbüro Lübeck werden am Freitag, 
den 1. März 2024, von 10 bis 12 Uhr im 
Nachbarschaftsbüro Eichholz Ideen und 
Erfahrungen gesammelt. 
Die Teilnehmerinnen bekommen Anre-
gungen, wie sie ihre Themen angehen 
und wo sie diese einbringen können. Zu-
dem gibt es grundlegende Information 
zum Thema Wahlen: Warum wählen? 
Wer darf überhaupt wählen? Wie kann 
man sich über Kandidaten informieren 
und wofür stehen diese beziehungswei-
se ihre Parteien? Und: wie und wo kön-
nen die Teilnehmerinnen selbst mitma-
chen in der Lübecker Kommunalpolitik?
Um eine Anmeldung bis zum 
26.02.2024 beim Nachbarschaftsbüro 
Eichholz wird gebeten.
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Freitag, 26. April 2024, von 10 bis 12 Uhr

Informationen zur 
Europa-Wahl 2024
Was haben Europa und das Europäi-
sche Parlament eigentlich mit mir und 
uns in Lübeck zu tun? 
Warum sollte ich wählen gehen? Wer 
darf wählen und wer kandidiert eigent-
lich zur Europawahl? 
In Kooperation mit dem Frauenbüro 
der Hansestadt Lübeck und der Euro-
pa-Union Lübeck e.V. lädt das Nach-
barschaftsbüro Eichholz am Freitag, 
den 26.04.2024, von 10 bis 12 Uhr inte-
ressierte Frauen zum Thema „Europa-
Wahl 2024“ ein. 

Um eine Anmeldung bis zum 
19.04.2024 beim Nachbarschaftsbüro 
Eichholz wird gebeten.
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Angebote im Nachbarschaftsbüro

Im Nachbarschaftsbüro finden viele 
unterschiedliche Angebote für alle Al-
tersgruppen statt. Schauen Sie auf un-
seren Wochenplan oder unsere Web-
seite, bestimmt ist etwas für Sie dabei. 
Wenn Sie Fragen haben, melden Sie 
sich gern telefonisch oder schreiben 
Sie uns eine E-Mail.
Die persönliche soziale Beratung kann 
nach telefonischer Terminabsprache 
stattfinden. 

Kontakt
Telefon: 0451 - 122 51 71  
 0451 - 122 51 19  
E-Mail: nbb.eichholz@luebeck.de

Wir informieren und beraten Sie:
• wenn Sie auf der Suche nach 
 Beratungs- und Hilfeangeboten 
 oder Freizeitaktivitäten sind.
• wenn Sie sich mit Behörden nicht
 mehr zurechtfinden.
• wenn Ihnen die Probleme über
 den Kopf wachsen.

Wir unterstützen Sie:
• wenn Sie sich ehrenamtlich 
 engagieren möchten.
• wenn Sie Kontakte in der 
 Nachbarschaft knüpfen möchten.
• wenn Sie etwas für die 
 Gemeinschaft in Ihrem 
 Wohngebiet tun möchten.

Aktuelle Informationen unter: 
www.luebeck.de/nachbarschaftsbueros

Nachbarschaftsbüro Eichholz im Ansverus-Haus, Mercatorweg 1-3



31

Nachbarschaftsbüro Eichholz im Ansverus-Haus, Mercatorweg 1-3

Februar bis Mai 2024

Neue Termine für die 
Kreativgruppe
Sie sind kreativ oder wollten es schon im-
mer werden? Dann sind Sie in der Krea-
tivgruppe genau richtig. Sie können sich 
in der Gemeinschaft über verschiedene 
Kreativtechniken austauschen und gleich 
loslegen. Interessierte ab 14 Jahren sind 
herzlich willkommen. 
Termine: 21.02.2024, 20.03.2024, 
17.04.2024 und 29.05.2024. 
Um eine Anmeldung im NBB Eichholz 
wird gebeten.

Für Anfänger und Fortgeschrittene
Freie Plätze in den PC- und 
Smartphonekursen
Haben Sie Lust, Ihre Kenntnisse im PC- 
oder Smartphonebereich zu vertiefen? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! Un-
sere Angebote richten sich an Anfän-
ger:innen und Fortgeschrittene. Auf indi-
viduelle Bedarfe wird während der Kurse 
eingegangen, so dass Sie davon sinnvoll 
profitieren können.

Der PC-Kurs für Fortgeschrittene findet 
montags von 15 bis 16 Uhr, der PC-Kurs 
für Neulinge / Smartphone-Kurs findet 
montags von 16:30 bis 17:30 Uhr statt. 
Um eine Anmeldung im NBB Eichholz 
wird gebeten.

Freitags

Familienkochen

Sie haben Freude am gemeinsamen Ko-
chen, Essen und Genießen? Dann sind 
Sie herzlich eingeladen, das Familienko-
chen freitags von 16 bis 20 Uhr im Nach-
barschaftsbüro Eichholz zu besuchen. 
Wir freuen uns auf Sie.

18. und 19. April 2024

Spielaktion 2024
Am 18. und 19. April 2024 ist es wieder 
soweit! Wie in dem letzten Jahr plant das 
Nachbarschaftsbüro Eichholz gemein-
sam mit Bewohner: innen und dem JuZe 
Dieselstraße eine Spielaktion auf dem 
Spielplatz. Es wird eine „Spielstraße“ 
aufgebaut und verschiedene Aktionen 
durchgeführt. Möchtest Du mitmachen? 
Wir starten um 13 Uhr auf dem Spielplatz 
„Behaimring“ mit Spaß und guter Laune. 
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Rückblick

Tansania – ein beeindruckender Vortrag von Martina Böttger

Ende vergangenen Jahres hat Martina 
Böttger Tansania bereist. Von ihrer vier-
wöchigen Reise hat sie einen beeindru-
ckenden Vortrag in unserer Gemeinde 
gehalten.
Anhand von faszinierenden Bildern hat 
sie das wunderschöne Land vom Hoch-
gebirge am Viktoria See bis zum Strand 
am indischen Pazifik präsentiert.
Vor allem aber erzählte sie vom Leben 
der Menschen dort wie auch besonders 
von den Begegnungen mit ihnen. Ins-
besondere wusste sie von den unter-
schiedlichen Schulprojekten und Part-
nerschaften zu berichten.
Da sie auch eine Schulklasse des Jo-
hanneums nach Tansania begleitet hat, 
konnte sie von dem Erfahrungsaus-
tausch der Jugendlichen erzählen. Sie 
kündigte an, dass Jugendliche aus Tan-
sania zu einem Gegenbesuch im Juni 
2024 in Lübeck erwartet werden.

Außerdem hat sie unsere Partner- 
gemeinde in Tansania besucht. Sie 

konnte sich davon überzeugen, wie enga-
giert die Frauengruppe der dortigen Ge-
meinde zusammenarbeitet und u.a. plant, 
einen großen Backofen zu errichten.

Martina Böttger hat von der Freude be-
richtet, die die Menschen in Tansania 
trotz Not und Armut erfüllt. Diese Freu-
de hat auch sie selbst erfüllt. Und mit 
dieser Freude hat sie auch alle Besu-
cherinnen und Besucher des Vortrags 
angesteckt.

HHS

Martina Böttger berichtete sehr lebendig von 
ihrer Tansania Reise im letzten Jahr 

© HHS

Martina Böttger beim Besuch der Frauengruppe
© Martina Böttger

Rückblick: Tansania-Vortrag 
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Weitere Infos zur Partnergemeinde in Tansania

Tansania-Projekt

Weitere Infos zur Partnergemeinde in Tansania

Es sei vorangestellt, dass unsere Part-
ner in Tansania sich immer sehr freuen, 
wenn Besuch aus Deutschland zu ihnen 
in die abgelegenen Berge kommt. Sehr 
herzliche Begrüßung und nette Einla-
dungen am Abend runden die doch an-
strengenden Tage ab.
Es fanden viele interessante Gespräche 
statt, bei denen die Finanzpläne und 
-nachweise überprüft und dabei leider 
einige Mängel festgestellt wurden. Nun 
haben wir gemeinsam einen Zeitplan 
zur Verbesserung der Lage erarbeitet. 
Sehr erfreulich läuft es mit der Frau-
en-gruppe, der wir einen Kredit für ihre  
Mikro-Kredit-Gruppe zur Verfügung ge-
stellt haben. Diese konnte detailliert 
berichten, wie die einzelnen Projekte 
vorankamen und welche Herausforde-
rungen bestanden.

Wir hoffen, dass das Nähschulprojekt 
auch gut weiterlaufen wird. Die Frauen-
gruppe wollen wir auf jeden Fall weiter 
unterstützen.

Martina Böttger

© Martina Böttger

© Martina Böttger



© Kathrin Schwarze

Freitag, 1. März 2024 um 18.00 Uhr

Weltgebetstags-Gottesdienst

in der St. Philippus-Kirche

Schlutuper Straße 52

Marli-Brandenbaum  &  St. Christophorus

Anschließend: Beisammensein mit landestypischem Buffet

WGT-Vorbereitungsteam der Ev.-Luth. Kirchengemeinden 



Deine Spende schläft nie!

Wir sind für Kinder da, Tag und Nacht.  

Hilf uns dabei.

SPENDENKONTO 

DE41 3702 0500 0004 4080 44
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Schokopudding mit ganz viel Herz
"Das ist klasse, dass die Jugendlichen 

das hier machen", sagt Dirk. Dirk ist  
52 Jahre alt und auch unter dem Spitz-
namen "Socke" bekannt. "Hier kommen 

die jungen Leute mal an die Realität 

ran. Die Spaltung von Arm und Reich, 

das wird ja immer schlimmer." 

Dirk ist gerade zu Besuch in der Zentra-
len Beratungsstelle der Diakonie Nord 
Nord Ost. Einmal in der Woche kochen 
Jugendliche hier für hilfsbedürftige Men-
schen – und das komplett selbstgemacht 
und mit frischen Zutaten. MoO heißt 
das Projekt, das steht für „Menschen 
ohne Obdach“. Es gibt dann nicht nur 
etwas fürs leibliche Wohl, sondern auch 
viel Raum für besondere Begegnungen. 
Die Jugendlichen lernen Männer und 
Frauen kennen, deren Lebensalltag ih-
nen fremd ist. Und die Betroffenen, die 
oft Ablehnung spüren, erfahren hier Zu-
wendung und Anteilnahme. 

"MoO" - das ist eine echte Erfolgsge-
schichte, die dieses Jahr sogar ihren 
18. Geburtstag feiern kann. "Wir wer-

den quasi volljährig", schmunzelt Udo 
Blankenstein, der die Kooperation von 
Diakonie Nord Nord Ost und Ev.-luth. 
Kirchengemeinde St. Jürgen seit 2006 
leitet.  

Zwei Stunden haben die Jugendlichen 
schon geschnippelt und gekocht. Gleich 
gibt es ein asiatisches Pfannengericht 
mit Hühnchen und zum Nachtisch Scho-
kopudding mit Sahne. Bei der Essen- 

Diakonie Nord Nord Ost

Richtig leckeres Essen und richtig gute Be-
gegnungen gibt es beim MoO-Projekt der Diakonie 
Nord Nord Ost und der Kirchengemeinde St. Jürgen.

ausgabe am Tresen sieht man viele zu-
friedene Gesichter – bei Gästen und 
Ehrenamtlichen. "Schmeckt gut!", findet 
Socke. "Wenn alles fertig ist und die 

Leute sich über das Essen freuen, ist 

das ein richtig schönes Gefühl", sagt 

Amelie. Sie ist seit einem Jahr dabei. 
"Ich habe hier viel gelernt", ist die 
17-Jährige überzeugt. "Heute weiß ich, 

dass jeder in Not geraten kann und wie 

schnell das manchmal geht." 

Das MoO-Projekt baut Brücken - das 
spüren alle hier. Möglich ist das aber 
nur mit Spenden: für den Einkauf von 
Lebensmitteln, Küchenutensilien und 
auch die Organisation drumherum. 

Die Möglichkeit, dieses Herzens-
projekt zu unterstützen, gibt es 
unter 
www.diakonie-nordnordost.de/
spenden
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Rückblick Lebendiger Advent

Es war schön, dass auch im Advent 
letzten Jahres wieder der Lebendige 
Advent stattfinden konnte. Auch wenn 
mitunter nur wenige Gäste zu den ein-
zelnen Abenden zusammenkamen , hat 
sich doch die überwiegende Mehrheit 
der Gastgeber dafür entschieden, auch 
im nächsten Advent nochmal zu den ge-
meinsamen Abenden mit Gesang, Ge-
schichten, Punsch und Knabbergebäck 
einzuladen.

Besonders erfreulich war es, dass sich 
diesmal noch mehr Gastgeber in der 
Finnlandsiedlung fanden. Mir gefiel das 
besonders, denn so habe ich neue nette 
Menschen kennen gelernt und auch ei-
niges über die Geschichte der Finnland-
Siedlung erfahren.
Vielleicht haben Sie ja auch Lust mal 
mitzumachen. Im November werden wir 
den neuen Plan für den „Lebendigen 
Advent“ aufstellen und würden uns über 
weitere Gastgeber freuen.

Martina Böttger und Astrid Malten

Rückblick: Lebendiger Advent  |  Kontakt  |  Impressum
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Trauerfeiern

Lotte Helm, geb. Hauschildt (86 J.)

Margot Schwarz, geb. Seidler (83 J.)

Reinhard Tögel (65 J.)

Gerda Stobbe, geb. Wilhelmy (91 J.)

Irmgard Vorhauer, geb. Haffner (85 J.)

Freud & Leid: Taufen, Trauerfeiern  |  Nachruf für Erich Müther 

Nachruf für Erich Müther

Am 10. Dezember letzten Jahres ist 
unser langjährige Küster Erich Müther 
verstorben.
Seit seiner Kindheit lebte er im Stadtteil  
Eichholz und war schon als Jugend-
licher mit unserer Gemeinde sehr ver-
bunden. Nachdem er als Bahnbeamter 
vorzeitig in den Ruhestand gehen konn-
te, übernahm er 1995 die Aufgabe eines 
Küsterhelfers in unserer Gemeinde. 
Zwei Jahre lang führte unser damalige 
Küster Dieter Kortum ihn in die vielen 
Aufgaben als Küster ein, bevor dieser 
auch in den vorzeitigen Ruhestand ge-
hen konnte.
Fortan hat sich Erich Müther mit gro-
ßem Engagement um die vielfältigen 
hausmeisterlichen Belange in unserer 
Gemeinde gekümmert, ob nun in der 
Schäferstraße, Kirche, Gemeindesaal 
und Kita, wie auch im Ansverus-Haus 
und in der Kita im Huntenhorster-Weg. 
Viele Jahre hat ihn der Küsterhelfer 
Hans-Jürgen Dürkop unterstützt. Ob-

Heidemarie Kulikowsky,  
geb. Jewski (80 J.)

Evelin Rosteck geb. Witt (79 J.)

Ruth Schütz, geb. Bahr (88 J.)

wohl beide nur geringfügig beschäftigt 
waren, war Erich Müther stets zur Stelle, 
wenn er gebraucht wurde. Selbst als er 
die übliche Altersgrenze überschritten 
hatte, führte er seinen Dienst in unse-
rer Gemeinde mit großem Engagement 
fort. Nachdem Herr Dürkop 2007 freiwil-
lig aus dem Dienst ausgeschieden war, 
konnte René Bockshammer kurzfristig 
als Küsterhelfer gewonnen werden. 
Nach einer mehrjährigen Einarbeitung 
von Herrn Bockshammer in die haus-
meisterlichen Aufgaben und aufgrund 
zunehmender gesundheitlicher Prob-
leme entschied sich Erich Müther, im 
Sommer 2016 die Aufgabe als Küster 
aufzugeben.
Die Kirchengemeinde St. Christophorus 
hat allen Grund, Erich Müther für sei-
nen über zwei Jahrzehnte währenden 
Dienst dankbar zu sein und ihm ein eh-
rendes Gedenken zu bewahren. 
Wir dürfen ihn geborgen wissen in  
Gottes ewiger Liebe. HHS



Gottesdienste in St. Christophorus (Schäferstraße 2)

Gottesdienst in der 
Kirche um 10:00 Uhr 

Bitte beachten Sie die Aushänge und Infos unter www.christophorus-
luebeck.de

1. März
Freitag

18.00 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstags-Gottesdienst in 
der St. Philippus-Kirche, Schlutuper Str. 52

Vorbereitungs-
gruppe

3. März
Okuli

Mit Konfirmand:innen P. Schmidt

10. März
Lätare

Pn Eitel 

17. März
Judika

P. Schmidt

24. März
Palmarum

Beginn der Sommerzeit P. Schmidt

29. März
Karfreitag

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Pn Zornig

31. März 
Ostersonntag

8.30 Uhr: Osterfrühstück für Jung und Alt Vorbereitung-
steam

10.00 Uhr: Ostergottesdienst für Jung und Alt  
mit dem Kinderchor

U.Willrodt + P. 
Schmidt

1. April
Ostermontag

10.00 Uhr: Regionalgottesdienst in der  
St. Thomas-Kirche, Marlistr. 48-50 P. Kutsche

7. April
Quasimodogeniti

Pn Zornig

14. April
Miserikordias Domini

P. Schmidt

21. April
Jubilate

Pn Eitel

28. April
Kantate

11.00 Uhr: Konfirmation  
mit dem Posaunenchor und dem Eine-Welt-Chor P. Schmidt

5. Mai
Rogate

Pn Eitel

9. Mai
Himmelfahrt

10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Herrnburg 
Mitfahrgelegenheit 10.00 Uhr ab Kirche, Schäferstr.2

Pn Steinbrück +
P. Schmidt

12. Mai
Exaudi

P. Schmidt

15. Mai
Mittwoch

19.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der  
Paulus-Kapelle, Brandenbaumer Landstr. 249-251

Predigt: P. Otto, 
Lit.: P. Schmidt, 
Pn Steinbrück, 
R.Lusch, S.Joos,  
uva

19. Mai 
Pfingstsonntag

Festgottesdienst mit Abendmahl Pn. Zornig

20. Mai 
Pfingstmontag

Regionalgottesdienst in der St.Philippus-Kirche,  
Schlutuper Str. 52

Pn. Stribrny de 
Estrada

26. Mai
Trinitatis

Pn. Naß

2. Juni
1.So.n.Trinitatis

14.00 Uhr: Verabschiedung von Pastor Schmidt  
mit dem Eine-Welt-Chor u. dem Posaunenchor

Pröpstin Kallies, 
P. Schmidt uva


